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1709 "den 13. ten [Dezember ] nit 20 . ^en " ; Bremgarten A

SCHREIBEN VOM [LANDSCHREIBER- STATTHALTER DER FREIEN ÄMTER] ,
B[EAT] J [OSEF] L[EONZ] MEYENBERG, AN DEN STATTHALTER[VON
STADT UND AMT ZUG, JOHANN JAKOB BRANDENBERG]

"Uber Empfang dess Geehrtesten vom 2 . . . . [Dezember ] übersende bey
meinem knecht Erstlich von dem alten Lechenmüller [ der Wälismühle 1 in

Bremgarten , Hans Kuhn , von Wohlen - dieser verHess die Mühle im Früh¬

ling 1709] 2 221 gl . 11 ss ä conto seiner Restantzen , darneben dass üb¬

rige mit nechstem eintweders vollkommen bezalt , oder gnuegsamm Versi¬
cheret werden solle . So danne vom Nüwen Lechenmüller [ Josef Moos , von

Bettwil] 3 91 gl . sambt 22 gl . 35 ss so heinrich vockh [ =Vock , von Ang-

likon ] ^ vom Ersten khauff der früchten noch bezalt hat Summa 113 gl.

35 ss alles luth angeschlossenen beyden Rechnungen , undt dem Gelt in
Zwey verhütschierten Seckhlen beygelegten Sorten Zedlen , wor bey be¬
richte , dass weyllen mich in dess müllers rechnung umb 8 dag Überse¬
chen , undt anstatt den 13. ten auff den 20. ten abgerechnet , desswägen

bey ersechung dessen wägen yllfertiger expedierung nit mehr Endern
wollen , dass datum in gleicher form anzuosetzen belieben möchte , damit

es in künfftig keinen anstoss Leide , weyllen biss dahin die calcula-

tion gemachet undt er mit selbiger noch 2 Mütt 1 Vrtll . kernen schul¬

dig bliben . die bey dem vorgehenden khauff dess heinrich vockhen Zue-

ruckhgeblibene 30 ss sollen sambt der restantz von der Ersten rech¬

nung , so selbiges mahll am geltt gemanglet bonificiert werden . Erinne-



re mich , dass in meiner leisten Jahr Rechnung der Lantschryberey ^ , der

dag der lifferung namblich der 24 . ^en  ang [ angen ] beyzuesetzen verges¬
sen worden , Erssueche desswägen Meinen hochgeehrten Hr . Statthalteren
dienstlich , sich belieben Zuelassen , solches beyzuosetzen , damit es

auch sein riehtigkheit habe . Wägen dess zuokilnfftigen , undt noch Te¬
stierenden 2 Miitt 1 Vrtll . Lechenzinses werde nach anweisung Meines

hochg . H. Statthalteren schryben die frucht in natura Einnemmen , undt
wägen besorgenden künfftigen auffSchlags auffschütten , damit man wei¬
ters darüber befehllen khönne . die Unbeständigkheit der gmüeteren in

Unser Gmeindt baar will sich den pollnischen Reichsdägen , undt dersel¬

ben conduiten vast vergleichen , dahero procül ä Jove [ =Jupiter Optimus
Maximus ] , procül ä fulmine.
Jnzwüschen mich nebst dienstfreuntlichem Salute under sambtlicher Emp¬

fehlung Göttlicher protection mich bekhenne Zue sein . . .
P . S . diss häsli Zum freüntl . Gruess , wünschte mit mehrer undt besserem
auffwarten zuekönnen . ”

1) Besitzer der Wälismühle war damals der denominierte Landschreiber der
Freien Aemter , Plazidus Beat Kaspar Anton Zurlauben . Der Briefempfänger
war dessen Vogt , s . Zurlaubiana AH 107/14 Anm. 1.

2 ) s . ebenda AH 107/14 3 ) s . ebenda AH 43/29
4 ) 3 . ebenda AH 43/6 5 ) s . ebenda AH 107/81
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